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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Neonazi-Szene in der Stadt Erfurt

Im Jahr 2020 waren Neonazis in der Stadt Erfurt aktiv, es kam zudem zu Straftaten der Politisch motivier-
ten Kriminalität -rechts-.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/2104 vom 11. Mai 
2021 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 10. August 2021 beantwortet:

1.	 Wie viele Personen in der Stadt Erfurt wurden nach Kenntnissen der Landesregierung im Jahr 2020 
als "rechtsextremistisch" eingestuft, welchen Altersdurchschnitt haben diese und wie stellt sich die Ge-
schlechterverteilung dar?

Antwort:
Dem rechtsextremistischen Spektrum in der Stadt Erfurt wird eine Personenstärke im unteren dreistel-
ligen Bereich zugeordnet. Die Szene ist deutlich männlich geprägt. Statistische Angaben zum Alters-
durchschnitt liegen der Landesregierung nicht vor.

2.	 Wie bewertet die Landesregierung die "rechtsextremistische" Szene in der Stadt Erfurt im Jahr 2020 hin-
sichtlich ihrer Milieus und des Anteils der organisierten rechten Szene, des Personenpotentials, der Ent-
wicklung im oben genannten Zeitraum, der Aktivitäten und Schwerpunkte und gegebenenfalls regiona-
ler Besonderheiten?

Antwort:
Der rechtsextremistische Personenkreis, der sich bis Ende des Jahres 2017 noch in der Partei "DIE 
RECHTE" engagierte, trat bis Mitte des Jahres 2018 im Rahmen des Vereins "Volksgemeinschaft Erfurt 
e. V." auf. Ab Juli 2018 agierten diese Personen für die Partei "Der III. Weg". 

Danach entfaltete der Verein erst im Jahr 2020 erneut öffentlich wahrnehmbare Aktivitäten und prägte 
im Jahr 2020 das rechtsextremistische Spektrum in Erfurt. Es erfolgte die Umbenennung des im Jahr 
2015 gegründeten Vereins von "Volksgemeinschaft Erfurt e. V." in "Neue Stärke Erfurt e. V.". Mitglieder 
des Vereins haben jeweils ein Mandat in den Ortsteilräten Herrenberg, Wiesenhügel und Melchendorf 
in Erfurt inne. 

3.	 Welche Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts- wurden im Jahr 2020 in der Stadt Erfurt 
bekannt (bitte nach Delikten darstellen)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten König-Preuss (DIE LINKE) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Inneres und Kommunales
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4.	 Welche weiteren als "rechtsextremistisch" eingestuften Aktivitäten (Veranstaltungen, Demonstrationen, 

Zusammenrottungen, Konzerte, Publikationen et cetera) wurden der Landesregierung und den Sicher-
heitsbehörden im Jahr 2020 in der Stadt Erfurt bekannt (bitte nach Datum, Art der Aktivität, gegebenen-
falls Organisationsstruktur und Teilnehmerzahl auflisten)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. Erkenntnisse über rechtsextremistische Publikationen liegen nicht vor.

5.	 Welche als "rechtsextremistisch" bewerteten Strukturen, Organisationen und Personenzusammenschlüs-
se wurden der Landesregierung und den Sicherheitsbehörden in der Stadt Erfurt im Jahr 2020 bekannt, 
was ist deren jeweiliges Potential und wie werden diese hinsichtlich ihres Auftretens eingeschätzt?

Antwort:
Der rechtsextremistische Verein "Neue Stärke Erfurt e. V." (ehemals "Volksgemeinschaft Erfurt e. V.") trat 
in der Stadt Erfurt durch verschiedene Aktionen im Jahr 2020 in Erscheinung. Er betrieb in der Stieler-
straße 1 ein "Clubhaus".

Die Partei "Der III. Weg" war im Berichtszeitraum ebenfalls in Erfurt aktiv. Die agierenden Personen wur-
den dem "Stützpunkt Ostthüringen" und dem "Gebietsverband Mitte" zugerechnet. Für den 1. Mai 2020 
hatte die Partei eine Demonstration in Erfurt angemeldet, diese wurde aufgrund der COVID-19-Pande-
mie abgesagt. Seit dem Jahr 2018 nutzte die Partei "Der III. Weg" eine Immobilie in der Stielerstraße 1 in 
Erfurt als "nationalrevolutionäres Zentrum". Im Frühjahr 2020 endete die Zusammenarbeit des dortigen 
rechtsextremistischen Personenkreises mit der Partei "Der III. Weg". Die Immobilie wurde seit Mai 2020 
nicht mehr durch die Partei genutzt und die dort agierenden Personen traten nicht mehr im Zusammen-
hang mit "Der III. Weg" in Erscheinung. Die Aktivitäten der Partei in Erfurt gingen daraufhin deutlich zurück. 

Überdies existiert nach Eigenangaben der "Nationaldemokratischen Partei Deutschlands" (NPD) ein 
Kreisverband "Erfurt/Ilm-Kreis". Dieser zeigte im angefragten Zeitraum keine Aktivitäten. 

Erkenntnisse hinsichtlich der Anzahlen der Mitglieder oder Sympathisanten der genannten Organisati-
onsstrukturen liegen nicht vor.

6.	 Welche Treffpunkte, Rückzugsorte und Immobilien wurden im Jahr 2020 nach Kenntnissen der Landes-
regierung in der Stadt Erfurt von als "rechtsextremistisch" eingestuften Personen oder Strukturen genutzt 
und welche Angaben kann die Landesregierung dazu machen (bitte Angaben zu Örtlichkeit, Betreiber-
verhältnissen, Art der Nutzung, Nutzungsgruppe, Kapazität, Nutzungshäufigkeit und gegebenenfalls Art 
der letztmaligen Szenenutzung)?

Antwort:
Das Objekt des Vereins "Neue Stärke Erfurt e. V." in der Stielerstraße wurde am 15. Dezember 2020 
beräumt. Auf die Antwort zu den Fragen 4 und 5 wird verwiesen.

7.	 Welche Kenntnisse liegen der Landesregierung über Angehörige der neonazistischen beziehungswei-
se "rechtsextremistischen" Musik- oder Vertriebsszene in der Stadt Erfurt vor?

Antwort:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen nicht vor.

8.	 Wie viele Personen, die in der Stadt Erfurt leben, werden nach Kenntnis der Landesregierung der so-
genannten "Reichsbürgerbewegung" zugeordnet und wie viele dieser verfügen über eine Waffenbesitz-
karte und folgend über Waffen und wie viele von diesen werden als "rechtsextrem" eingeordnet?

Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung bewegt sich das Personenpotential im mittleren zweistelligen Be-
reich. Die Überschneidung zum Phänomenbereich "Rechtsextremismus" bewegt sich im unteren ein-
stelligen Bereich.

Mit Stand 9. Juni 2021 sind im Bereich der Stadt Erfurt keine Personen bekannt, die der "Reichsbürger-
szene" zuzurechnen und im Besitz einer waffenrechtlichen Erlaubnis sind.
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9.	 Wie viele Personen, die in der Stadt Erfurt leben und als "rechtsextremistisch" eingestuft werden, verfü-
gen nach Kenntnis der Landesregierung über eine Waffenbesitzkarte und folgend über Waffen und wie 
viele von diesen sind gegebenenfalls in Frage 8 in der Kategorie "Reichsbürger" genannt?

Antwort:
Erkenntnisse im Sinne der Fragstellung liegen nicht vor. Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 8 ver-
wiesen.

10.	Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über "Mixed-Martial-Arts" beziehungsweise Free-Fight-Ak-
tivitäten sowie das Trainieren und Praktizieren von Kampfsportarten durch Angehörige der rechten Sze-
ne in der Stadt Erfurt?

Antwort:
Im Objekt des Vereins "Neue Stärke Erfurt e. V." wurde durch Vereinsmitglieder Kampfsport trainiert. 

Maier 
Minister
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Anlage 1

Übersicht der Straftaten Politisch motivierte Kriminalität -rechts- in der Stadt Erfurt im Jahr 2020

Delikt Anzahl
Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen (§ 86a StGB) 67
Öffentliche Aufforderung zu Straftaten (§ 111 StGB) 2
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte (§ 113 StGB) 4
Besonders schwerer Fall des Landfriedensbruchs (§ 125a StGB) 1
Störung des öffentlichen Friedens durch Androhung von Straftaten (§ 126 StGB) 2
Volksverhetzung (§ 130 StGB) 35
Beleidigung (§ 185 StGB) 19
Körperverletzung (§ 223 StGB) 3
Gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB) 2
Nötigung (§ 240 StGB) 4
Bedrohung (§ 241 StGB) 3
Sachbeschädigung (§ 303 StGB) 5
Verstoß gegen das Vereinsgesetz 1
Verstoß gegen das Versammlungsgesetz 6
gesamt 154

StGB - Strafgesetzbuch
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Anlage 2

Übersicht der rechtsextremistischen Aktivitäten in der Stadt Erfurt im Jahr 2020

Datum Ort Aktivität Gruppierung/Zuordnung Teilnehmer-
zahl

Januar 2020 Erfurt "Nationalrevolutionäre Kälte-
streife"

Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

11.01.2020 Erfurt Interne Schulung Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

18.01.2020 Erfurt Versammlung Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

etwa 30

04.03.2020 Erfurt Protestaktion Identitäre Bewegung Deutsch-
land und Identitäre Bewegung 
Thüringen

nicht bekannt

08.03.2020 Erfurt Flugblattverteilaktion Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

01.04.2020 Erfurt Flugblattverteilaktion Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

April 2020 Erfurt Flugblattverteilaktionen Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen" und "Stütz-
punkt Thüringer Wald/Ost"

nicht bekannt

08.05.2020 Erfurt Gedenkaktion Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

30.05.2020 Erfurt Versammlung (Corona) Neues Deutsches Forum/Pat-
riotischer Widerstand Deutsch-
land-Thüringen-Sachsen

etwa 300

Juni 2020 Erfurt Flugblattaktion Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

06.06.2020 Erfurt Versammlung (Corona) Neues Deutsches Forum/Pat-
riotischer Widerstand Deutsch-
land-Thüringen-Sachsen

etwa 130

20.06.2020 Erfurt Clubabend Neue Stärke e. V. nicht bekannt
27.06.2020 Erfurt Versammlung (Corona) Neues Deutsches Forum/Pat-

riotischer Widerstand Deutsch-
land-Thüringen-Sachsen

etwa 100

Juli 2020 Erfurt Bundesweiter Aktionstag 
"Schwarze Kreuze"

Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

04.07.2020 Erfurt Clubhausabend Neue Stärke e. V. 30
12.09.2020 Erfurt Vereinsfeier mit Live-Musik Neue Stärke e. V. nicht bekannt
26.09.2020 Erfurt Versammlung Bürgerbewegung PAX Euro-

pa e. V./Initiative "Erfurt zeigt 
Gesicht"

etwa 30

04.10.2020 Erfurt Versammlung Initiative "Erfurt zeigt Gesicht" 150
10.10.2020 Erfurt Versammlung mit anschließen-

dem Clubabend
Neue Stärke e. V. 46

14. und 
15.11.2020

Erfurt Kranzniederlegungen "Helden-
gedenken"

Partei "Der III. Weg" - "Stütz-
punkt Ostthüringen"

nicht bekannt

17.11.2020 Erfurt Versammlung Neue Stärke e. V. 12
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